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Ich bitte um Aufnahme in die Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Schipkau, 

Ortsfeuerwehr____________________. 

 

Name: ______________________      Vorname: ______________________ 

 

Anschrift: _________________________________________________________ 

 

Geb.-datum: ___________________    Geb.-ort: _____________________  

 

Telefon: ___________________________ 

 

 

Kontoinhaber: ____________________________________ 

 

IBAN: ____________________________________ 

 

BIC: ______________________ 

 

 

gesetzl. Vertreter Vorname________________________    Name_____________________________ 

 

Adresse: __________________________________________________________________________ 

 

Telefonnummer: ________________________________ 

 

 

 

Ich erkläre, dass ich von Krankheiten, welche die Dienstfähigkeit beeinträchtigen, insbesondere von 

Lungen und Herzleiden, Augen- und Ohrenkrankheiten und sonstigen offensichtlichen Gebrechen frei 

bin und nachweisbar keine Brüche habe. Ein aktuelles Passfoto füge ich dem Antrag bei.  

 

 

 

Ort, Datum: _____________________________  

 

Unterschrift des Bewerbers: ________________         

 

Unterschrift des gesetzl. Vertreters: ____________________________  

 

 

 

 

 

 

 

(Alle Daten sind vollständig und richtig anzugeben und werden vertraulich behandelt. 

Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Schipkau 

 

Aufnahmeantrag Minderjährige 

  ________________________________________________________________ 
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Probezeit             Bewerber: _________________________  

(entfällt, wenn Antragsteller länger als 1 Jahr in der Jugendfeuerwehr) 

 

Vorschlag der Ortsfeuerwehr  

 

Der Antrag wird            ⃝ befürwortet                ⃝ nicht befürwortet ___________________________                           
                                                                                                                                Datum, Unterschrift des Ortswehrführers 

 

Gründe bei Ablehnung / sonstige Hinweise: 

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

 

 

Vorschlag des Wehrführers 

 

Der Antrag wird            ⃝ befürwortet                ⃝ nicht befürwortet ___________________________                      
                                                                                                                                                                                                           Datum, Unterschrift des Wehrführers  

 

Gründe bei Ablehnung / sonstige Hinweise: 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

 

 

 

Entscheidung des Trägers  

 

Der Bewerber wird mit Wirkung vom _______________ als Feuerwehr-Anwärter in die Freiwillige 

Feuerwehr der Gemeinde Schipkau  

 

⃝aufgenommen    ⃝nicht aufgenommen.  

 

⃝Der Bewerber wird zu einer Probezeit von 1 Jahr verpflichtet.  

 

⃝Die Probezeit entfällt. (Begründung: ___________________________________________)  

 

                                                                                                             

        ___________________________  
              Datum, Unterschrift des Trägers  

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte beachten: Seite 3 – Verpflichtungserklärung für die Probezeit von 1 Jahr ist vom Bewerber zu 

unterschreiben, jedoch nicht, wenn die Probezeit entfällt. 

 

 

 

 



www.feuerwehr-schipkau.de 

Verpflichtungserklärung für die Probezeit von 1 Jahr  
 

 

Ich erkläre, dass ich die Pflichten eines Feuerwehrangehörigen nach dem Gesetz über den 

Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katastrophenschutz des Landes Brandenburg 

(Brandenburgisches Brand- und Katastrophenschutzgesetz - BbgBKG) erfüllen werde. Insbesondere 

werde ich  

 

 

1. den Grundausbildungs-Lehrgang (76 Std.) erfolgreich absolvieren, der nur einmal im Jahr 

stattfindet.  

 

2. regelmäßig an Schulungen und Ausbildungen teilnehmen (mind. 75%).  

 

3. mich bei Alarm unverzüglich zum Dienst am Gerätehaus einfinden (Kamerad muss DME 

besitzen).  

 

4. den dienstlichen Weisungen der Vorgesetzten nachkommen.  

 

5. im Dienst ein vorbildliches Verhalten zeigen und mich den anderen Angehörigen der 

Feuerwehr gegenüber kameradschaftlich verhalten.  

 

6. die Ausbildungs- und Unfallverhütungsvorschriften für den Feuerwehrdienst beachten.  

 

7. die mir anvertrauten Ausrüstungsgegenstände, Geräte und Einrichtungen 

gewissenhaftpflegen, sie nur für dienstliche Zwecke nutzen und sie bei meinem Ausscheiden 

aus der Feuerwehr wieder abgeben.  

 

8. mich bei einer Dienstverhinderung bei meinem Vorgesetzten vor Dienstbeginn, spätestens 

am folgenden Tag entschuldigen und meine Abwesenheit von länger als zwei Wochen 

rechtzeitig vorher anzeigen.  

 

 

 

 

Mir ist bewusst, dass bei Nichteinhaltung dieser Verpflichtungen eine weitere Mitgliedschaft 

in den Reihen der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Schipkau nach Ablauf der 1-jährigen 

Probezeit in Frage gestellt wird.  

 

 

 

 

 

 

 

________________________________  
          Datum, Name und Unterschrift des Bewerbers 
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Beendigung der Probezeit          Bewerber: 

_________________________  

 

 

Vorschlag der Ortsfeuerwehr  

 

Der Bewerber hat                ⃝ erfolgreich           ⃝ nicht erfolgreich seine Probezeit bestanden  

 

                                                      

        ___________________________  
Datum, Unterschrift des Ortswehrführers  

 

Gründe bei Ablehnung / sonstige Hinweise: 

____________________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________________  

 

 

 

Vorschlag des Wehrführers  

 

Der Bewerber hat                ⃝ erfolgreich           ⃝ nicht erfolgreich seine Probezeit bestanden  

 

 

        ___________________________  
   Datum, Unterschrift des Wehrführers  

 

Gründe bei Ablehnung / sonstige Hinweise: 

____________________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________________  

 

 

 

 

 

Entscheidung des Trägers  

 

Nach erfolgter Ausbildung und einwandfreier Dienstleistung wird der Feuerwehr-Anwärter 

mit Wirkung vom _______________ in die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Schipkau  

 

                                        ⃝aufgenommen                    ⃝nicht aufgenommen 

 

 

 

        ___________________________ 
         Datum, Unterschrift des Trägers 
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Verpflichtungserklärung nach Beendigung der Probezeit 
(auch zu unterschreiben, wenn die Probezeit entfällt)  

 

 

Ich erkläre, dass ich die Pflichten eines Feuerwehrangehörigen nach dem Gesetz über den 

Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katastrophenschutz des Landes Brandenburg 

(Brandenburgisches Brand- und Katastrophenschutzgesetz - BbgBKG) erfüllen werde. Insbesondere 

werde ich 

 

1. regelmäßig an Schulungen und Ausbildungen teilnehmen (mind. 75%).  

 

2. mich bei Alarm unverzüglich zum Dienst am Gerätehaus einfinden (Kamerad muss DME 

besitzen).  

 

3. den dienstlichen Weisungen der Vorgesetzten nachkommen.  

 

4. im Dienst ein vorbildliches Verhalten zeigen und mich den anderen Angehörigen der 

Feuerwehr gegenüber kameradschaftlich verhalten.  

 

5. die Ausbildungs- und Unfallverhütungsvorschriften für den Feuerwehrdienst beachten.  

 

6. die mir anvertrauten Ausrüstungsgegenstände, Geräte und Einrichtungen gewissenhaft 

pflegen, sie nur für dienstliche Zwecke nutzen und sie bei meinem Ausscheiden aus der 

Feuerwehr wieder abgeben.  

 

7. mich bei einer Dienstverhinderung bei meinem Vorgesetzten vor Dienstbeginn, spätestens 

am folgenden Tag entschuldigen und meine Abwesenheit von länger als zwei Wochen 

rechtzeitig vorher anzeigen.  

 

 

 

 

Mir ist bewusst, dass bei Nichteinhaltung dieser Verpflichtungen eine weitere Mitgliedschaft 

in den Reihen der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Schipkau in Frage gestellt wird.  

 

 

 

 

____________________________ 
     Datum, Name und Unterschrift des Bewerbers 
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Einverständniserklärung 

 

 
Ich erkläre mein/wir erklären unser Einverständnis - jederzeit widerruflich -  

 

dass ____________________________ am Dienst in der Einsatzabteilung  

 

und anschließend, nach erfolgreicher Teilnahme am Truppmann Lehrgang Teil1, an Einsätzen  

 

teilnehmen kann. 

 

Ich habe mir/wir haben uns die Jugendordnung der Freiwilligen Feuerwehr  

 

der Gemeinde Schipkau durchgelesen und verinnerlicht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

___________________________________  
Ort, Datum 

 

 

 

 

___________________________________  
Unterschrift Bewerber 

 

 

 

 

___________________________________  
Unterschrift gesetzl. Vertreter 
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Jugendordnung Jugendfeuerwehr Gemeinde Schipkau

§ 1 Aufgaben der Jugendordnung

(1) Die Jugendordnung dient der Ortswehrführung als Handlungsgrundlage um
Jugendliche von der Jugendfeuerwehr in den Einsatzdienst zu übernehmen.

(2) Die Jugendordnung regelt den Einsatzdienst vom vollendeten 16. bis zum
vollendeten 18. Lebensjahr.

(3) folgendes wird in den weiteren Paragrafen geregelt: Übernahme in den
Übungsdienst, Einsätze, Nachtruhe und Freistellungen.

§ 2 Teilnahme am Übungsdienst der Einsatzabteilung

(1) Am Übungsdienst der Einsatzabteilung darf das Mitglied der Jugendfeuerwehr ein
halbes Jahr vor dem 16. Geburtstag teilnehmen.

(2) Der jeweilige Jugendfeuerwehrwart prüft die Eignung und meldet es dem
Ortswehrführer. Dieser entscheidet über die Teilnahme am Übungsdienst in der
Einsatzabteilung.

(3) Die Übernahme in die Einsatzabteilung ist durch die Erziehungsberechtigten zu
bestätigen. Diese Erklärung ist der Anlage dieser Jugendordnung zu entnehmen.

§ 3 Soziale Sicherung

(1) Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr sind gegen Unfälle im Dienst der
Einsatzabteilung bei der Feuerwehr-Unfallkasse (FUK) Brandenburg versichert
(entsprechend § 27 Abs. 5 BbgBKG). Dies gilt auch für den direkten Hin- und
Rückweg zum oder vom Dienst.

(2) Bei der praktischen Ausbildung ist die körperliche Leistungsfähigkeit der
Jugendlichen zu berücksichtigen. Auf die Einhaltung der
Unfallverhütungsvorschriften ist zu achten und mindestens einmal jährlich sind
diese zu erläutern.

§ 4 Übernahme in den aktiven Dienst

(1) Mitglieder, die sich im Jugendfeuerwehrdienst bewährt haben und die
Voraussetzungen für die Aufnahme in die Einsatzabteilung der Feuerwehr der
Gemeinde Schipkau erfüllen, können nach Vollendung des
16. Lebensjahres in den aktiven Feuerwehrdienst übernommen werden.

(2) In den aktiven Feuerwehrdienst übernommene Mitglieder können weiterhin in der
Jugendfeuerwehr mitwirken, zählen dann aber als Helfer.
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Jugendordnung Jugendfeuerwehr Gemeinde Schipkau

§ 5 Feuerwehrtechnische Ausbildung

Feuerwehrgrundausbildung darf erst mit einem Mindestalter von 16 Jahre oder
spätestens im laufenden Lehrgang werdend erfolgen.

§ 6 Einsätze

(1) Jugendfeuerwehrmitglieder dürfen an keinen Einsätzen teilnehmen.

(2) Bei Ausbildungen, die nicht am Standort stattfinden ist im Alarmfall das
Jugendfeuerwehrmitglied und eine Betreuungsperson zum Gerätehaus zurück zu
bringen.

(3) An Einsätzen darf erst nach erfolgreich abgeschlossener Truppmannausbildung
teilgenommen werden.

§ 7 Nachtruhe

(1) In der Zeit von 22:00 Uhr bis 07:00 Uhr dürfen keine Mitglieder der
Einsatzabteilung unter 18 Jahren an Einsätzen und Übungsdiensten teilnehmen.

(2) Die Nachtruhe ist auch einzuhalten, wenn der Erziehungsberechtigte anwesend
ist.

§ 8 Freistellungen

(1) Schul- und Berufsausbildung geht vor dem Einsatz- und Übungsdienst. Während
der Unterrichts- und Arbeitszeit darf nicht an Einsätzen und Übungsdiensten oder
Präventionsmaßnahmen teilgenommen werden.

(2) Der Träger des Brandschutzes stellt dem jugendlichen Kameraden keine
Freistellung für die Schule oder Arbeitgeber aus.

§ 9 Verschwiegenheitspflicht

§ 27 Absatz 6 des Brandenburgisches Brand- und Katastrophenschutzgesetz sind
anzuwenden (Verschwiegenheit, keine Bild- und Tonaufnahmen).
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Jugendordnung Jugendfeuerwehr Gemeinde Schipkau

§ 1 O Schlussbestimmung

(1) AIie Funktionen wurden zum besseren Verständnis in maskuliner Form gewählt,
gelten aber auch feminin und divers.

(2) Änderungen dieser Jugendordnung haben immer in Schriftform zu erfolgen.

Schipkau / OT Klettwitz, 22.06.2023

GemeindeehrfillÎ

Bürgermeister
Gemeinde Schipkau

Gemeindejugendfeuerwehrwart
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DA Führen von Einsatz  

und Dienstfahrzeugen GBM Michael Kiepe 23.11.2021 

Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Schipkau 

Die Wehrführung 

__________________________________________

Anlage 1 Erklärung  

 

Hiermit bestätige ich, dass ich von der Dienstanweisung zum Führen von Dienst- und 

Einsatzfahrzeugen in der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Schipkau Kenntnis habe und 

insbesondere über die Benutzung von Sonder- und/oder Wegerechte eingewiesen wurde. 

 

Jede Sicherstellung, Beschlagnahme oder Entzug der Fahrerlaubnis sowie die Erteilung eines 

Fahrverbotes oder nachträgliche Erteilung von Auflagen zur Fahrerlaubnis werde ich 

unverzüglich mitteilen. Diese Meldung ist ohne zeitlichen Verzug an der/den zuständigen 

Ortswehrführer/in der jeweiligen Ortsfeuerwehr zu richten.  

Mir ist bekannt, dass in diesem Fall die Feuerwehr-Fahrberechtigung (Weißer/Blauer Schein) 

automatisch erlischt und die Benutzung von Feuerwehr-Fahrzeugen bis zur Neuerteilung 

einer Feuerwehr-Fahrberechtigung untersagt ist.  

 

Bei Verstoß gegen die Dienstanweisung mit den entsprechenden Anlagen oder grob 

fahrlässig bzw. vorsätzlich verursachten Unfallschäden kann ich für die entstandenen Kosten 

in Regress genommen werden.  

 

  

 

Datum     Name     Dienstgrad    Unterschrift  


